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Herren Kreisliga B, Gruppe 1

TTC Ergenzingen V : TTC Ofterdingen II 
Samstag, 27.01.2024, 18:00 Uhr

Caruso macht den Sack zu

Auch dank der ungeschlagenen Probst und Caruso konnte der TTC Ergenzingen V das Heimspiel
gegen den TTC Ofterdingen II in der Herren Kreisliga B, Gruppe 1 mit 9:5 gewinnen. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 10. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Marco Caruso den finalen Punkt holte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Probst
/ Jung und Lutz / Wilhelm, das Probst / Jung letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen
konnten. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng
umkämpft das Doppel insgesamt war. Ohne Satzgewinn für Mock / Hug verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Walz / Dürr. Das musste man neidlos anerkennen. Caruso / Ruggaber
waren in der Partie gegen Schmid / Butt nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs
Ziel. Da gab es nichts zu rütteln. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend
mit den Einzeln. Jochen Probst hatte im Anschluss seinen Gegner Tobias Dürr beim ungefährdeten
Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage
der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Den Sieg von Jürgen Walz konnte Eugen Jung im Match beim
1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Beim Spielstand von 3:2 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. 2:3 hieß es am Schluss des nächsten
Spiels, als Johannes Mock und Heinz Wilhelm sich am Tisch gegenüber standen. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Enttäuscht über seine 2:3-Niederlage gegen
Manfred Lutz war im Anschluss Adolf Hug, obwohl er alles gegeben hatte. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 3:4. Marco Caruso gewann indes sein Spiel gegen Rudi Butt eher ungefährdet mit 11:7, 11:3, 11:
8. Völlig ungefährdet war anschließend der Sieg von Benedikt Ruggaber gegen Bernd Schmid nicht,
aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 11:8, 8:11, 11:9 nicht verloren. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Jochen
Probst die Partie gegen Jürgen Walz noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Nach
diesem Einzel steht Probst somit bei 9 Siegen und 3 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die
Bilanz von Walz ein 10:10 ausweist. Auf dem falschen Fuß erwischte Eugen Jung seinen Gegner
Tobias Dürr beim eher eindeutigen Erfolg ohne Satzverlust. Das war ein souveräner Sieg. Den Sieg
von Manfred Lutz konnte Johannes Mock im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 6:7 für Mock
und 9:8 für Lutz seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 7:5. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte daraufhin Adolf Hug bei
seinem Sieg in drei Sätzen gegen Heinz Wilhelm und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-
Werte wesentlich knapper eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten
konnte. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 3:11
(Hug) und 7:10 (Wilhelm). Marco Caruso bekam es nun mit Bernd Schmid zu tun und man lieferte
sich einen, im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen Schlagabtausch,
den Marco Caruso am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Caruso zu
Ende ging. Der 9:5-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.
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Durch diesen Sieg hat der TTC Ergenzingen V in der Saison nun 3 Saison-Siege, 5 Niederlagen bei
2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 17.02.2024 gegen den TSV
Gomaringen IV bevor. Für den TTC Ofterdingen II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TTC Stein II am 09.02.2024 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 4:16 ins Rennen gegangen
wird.

 Statistik:
 TTC Ergenzingen V

Doppel: Probst / Jung 1:0, Mock / Hug 0:1, Caruso / Ruggaber 1:0 
Einzel: J. Probst 2:0, E. Jung 1:1, J. Mock 0:2, A. Hug 1:1, M. Caruso 2:0, B. Ruggaber 1:0 

 TTC Ofterdingen II
Doppel: Walz / Dürr 1:0, Lutz / Wilhelm 0:1, Schmid / Butt 0:1 
Einzel: J. Walz 1:1, T. Dürr 0:2, M. Lutz 2:0, H. Wilhelm 1:1, B. Schmid 0:2, R. Butt 0:1


